
 

 

   

  

  

 

LOkal und NAchhaltig 

leben und arbeiten 

in Urbach 

www.lona-urbach.de 
info@lona-urbach.de 

Bäume  

sind für den Klimaschutz von ele-
mentarer Bedeutung. 

Innerhalb des Orts leisten sie wich-
tige Beiträge zum ökologischen 
Gleichgewicht: Sie absorbieren kli-
maschädliche Gase wie CO2, beein-
flussen das Mikroklima. Ein Baum 
absorbiert jedes Jahr ca. 10 – 13 kg 
CO2. Das entspricht etwa dem 
CO2-Ausstoß eines PKW auf einer 
Fahrt von 90 – 115 km.  

Mobilität 

Die Neuausrichtung des Verkehrs 
soll eine nachhaltige Mobilität in 
Urbach nach den Zielen der Lan-
desregierung ermöglichen; weniger 
Kfz-Verkehr, mehr öffentlicher 
Nahverkehr mit Anpassung der 
Buslinien, und die Verbesserung des 
Rad- und Fußverkehrs unter Einbe-
ziehung des bestehenden Radver-
kehrskonzeptes. 
Ein Viertel aller CO2-Emissionen in 
Urbach entfällt auf den Verkehr. 

 

Wassernutzung 

Trinkwasser ist ein rares Gut. Daher 
wird es darauf ankommen, vermehrt 
die Nutzung von Regenwasser überall 
dort zu fördern, wo Nutzwasser keine 
Trinkwasserqualität haben muss. 

Besuchen Sie uns  

auf unserer Seite: 
www.lona-urbach.de oder schreiben 
Sie uns an: info@lona-urbach.de  

Stromerzeugung 

In Urbach besteht ein sehr großes 
Potenzial an möglicher klima-
neutraler Stromversorgung. Aktu-
ell werden nur 9% des Stromver-
brauchs lokal und klimaneutral 
erzeugt. 



 

 
 

Wer wir sind 

LONA ist eine Initiative Urbacher Bür-
ger*innen aus der Bewohnerschaft und 
aus dem Gemeinderat, die sich mit The-
men der Nachhaltigkeit im örtlichen Ge-
schehen unserer Gemeinde beschäftigt. 

Unsere Themen 

Zu unseren Anliegen gehören: Klima-
schutz; erneuerbare Energien; ökologi-
sches Gebäudemanagement; Abfallver-
meidung, Schutz von Grünflächen und 
Bäumen; Fahrrad- und Fußgängerver-
kehr und vieles mehr. 

Wie wir arbeiten 

Wir sind politisch und weltanschaulich 
unabhängig. In unserer Arbeit bringen 
wir Sachstände in Erfahrung, beraten 
über Handlungsmöglichkeiten und erar-
beiten Vorschläge. Diese können dann 
in Erörterungen der Bürgerschaft oder 
des Gemeinderats eingebracht werden. 

Unsere regelmäßigen Zusammenkünfte 
sind für alle Bürger*innen offen. 

Gebäudemanagement 

Die Wärmeversorgung von Gebäu-
den macht mit den größten Anteil 
des Energieverbrauchs in Deutsch-
land aus. In Urbach kommen nur 
15% der Wärmebereitstellung aus er-
neuerbaren Energien. 

LONA befasst sich daher mit der 
notwendigen Frage, wie Gebäude 
nachhaltig beheizt und natürliche 
Energieträger effektiv eingesetzt wer-
den können. Dazu sollen den Bür-
gern brauchbare Informationen zur 
Verfügung gestellt werden. 

 

Nachhaltigkeit 

bedeutet einen schonenden Umgang 
mit den verfügbaren natürlichen 
Grundlagen. Es soll nicht mehr von et-
was verbraucht werden, als vorhanden 
ist bzw. nachwachsen kann, um die Le-
bensgrundlagen für zukünftige Genera-
tionen aufrechtzuerhalten.  

In diesem Sinne wird der Begriff seit 
1980 bei den Vereinten Nationen ver-
wendet, um weltweit Strategien zu einer 
dauerhaften und schonenden Nutzung 
der natürlichen Ressourcen voranzu-
bringen. 

Global denken -  
lokal handeln 

Angesichts weltweit zunehmender Um-
weltkrisen müssen Fragen nach Lösun-
gen auch im lokalen Umfeld gestellt 
und beantwortet werden. 

LONA greift diesen Gedanken auf und 
macht entsprechende Ansatzpunkte auf 
der örtlichen Ebene zum Thema. 

Hierzu einige Beispiele: 

Cc: DIE ZEIT 


